
Vergütungen des Aufsichtsrats

Die Vergütung des Aufsichtsrats wird von der Hauptversammlung der NEXUS AG 

festgelegt; sie ist in der Satzung der NEXUS AG geregelt. Die Vergütungen orientieren 

sich an den Aufgaben und der Verantwortung der Aufsichtsratsmitglieder sowie am 

wirtschaftlichen Erfolg des Konzerns. Jedes Aufsichtsratsmitglied erhält eine jährliche 

Vergütung, die sich aus einer festen und einer variablen Vergütung zusammensetzt. 

Die feste Vergütung beträgt für den Aufsichtsratsvorsitzenden EUR 15.000 und für 

die anderen Aufsichtsratsmitglieder EUR 11.000. Daneben wird eine ergebnisab-

hängige, variable Vergütung gewährt, die für den Aufsichtsratsvorsitzenden maximal 

EUR 15.000 und für die anderen Aufsichtsratsmitglieder maximal EUR 5.000 beträgt. 

Für den Vorsitz in Ausschüssen werden weitere EUR 1.000 gewährt.

Dem Aufsichtsrat gehören folgende Personen an:

++ Dr. jur. Hans-Joachim König, Singen, Vorsitzender

++ Prof. Dr. Ulrich Krystek, Berlin, stellv. Vorsitzender

++ Diplom-Betriebswirt (FH) Wolfgang Dörflinger, Konstanz

++ Prof. Dr. Alexander Pocsay, St. Ingbert

++ Gerald Glasauer, Betriebswirt, Obersulm

++ Prof. Dr. med. Felicia M. Rosenthal, Freiburg

Die Gesamtbezüge des Aufsichtsrats betrugen TEUR 112 (Vj: TEUR 112). Der 

Aufsichtsratsvorsitzende erbringt neben seiner Aufsichtsratstätigkeit verein-

zelt selbst oder über eine ihm nahestehende Gesellschaft Dienstleistungen für die 

NEXUS AG und rechnet diese nach marktüblichen Bedingungen ab. In 2018 be-

trugen die hierfür als Aufwand angefallenen Dienstleistungshonorare TEUR 121  

(Vj: TEUR 72). Darüber hinaus unterhält die Gesellschaft für ihre Organmitglieder eine 

Vermögenshaftpflichtversicherung (sogenannte D&O-Versicherung).

(Konzern-) Erklärung zur Unternehmensführung  
und zur Entsprechenserklärung

Die (Konzern-) Erklärung zur Unternehmensführung, die Entsprechenserklärung 

gemäß § 161 AktG wurde auf der Unternehmenswebsite www.nexus-ag.de – 

Unternehmen – Investor Relations – Corporate Governance veröffentlicht.

Gesonderter nichtfinanzieller (Konzern-) Bericht

Der gesonderte nichtfinanzielle (Konzern-) Bericht gemäß §§ 315b-315c HGB und 

§§ 289c-289e HGB wurde auf der Unternehmenswebsite www.nexus-ag.de – 

Unternehmen – Investor Relations – Nichtfinanzielle (Konzern-) Bericht veröffentlicht.

Zusammenfassende Darstellung der Chancen- und 
Risikosituation der NEXUS-Gruppe 

Die NEXUS AG sowie alle ihre Tochtergesellschaften arbeiten nach einer einheitli-

chen Methode der Chancen-/Risikoanalyse und des Chancen-/Risikomanagements. 

Der Früherkennung von Risiken wird damit eine wesentliche Bedeutung beigemes-

sen. Die Überwachung der Risiken durch eindeutige Kennzahlen (Umsatz, Ergebnis 

vor Steuern, relative Marktposition) ermöglicht eine klare Einschätzung über die 

Bedeutung.

Weder aus den Einzelrisiken noch aus der Gesamtrisikoposition lässt sich der-

zeit erkennen, dass der Fortbestand des Unternehmens gefährdet ist. Gleichzeitig 

sieht das Management noch erhebliche Chancen zur Ausweitung des Umsatzes im 

Marktsegment der NEXUS-Gruppe.

Prognosebericht 2019

Das Gesundheitswesen in vielen Ländern befindet sich in einer grundsätzlichen 

digitalen Transformationsphase. In den meisten europäischen Staaten hat die-

ses Thema eine hohe wirtschaftliche und politische Bedeutung. Das Bewusstsein, 

dass Europa hier hinter anderen Regionen zurückfällt, wächst in der öffentlichen 

Wahrnehmung. Daher steigen Budgets für IT und in vielen Häusern werden weitrei-

chende Digitalisierungskonzepte erarbeitet. Getrübt wird diese an sich sehr positive 

Entwicklung nur von den fehlenden Potentialen in den Krankenhäusern zur Umsetzung. 

Es mangelt in den meisten Einrichtungen an Personal und Organisationskraft, um die 

ehrgeizigen Digitalisierungsziele zu realisieren. Daher sehen wir derzeit noch keine 

sprunghaft ansteigende Nachfrage nach neuen Lösungen. Die Bereitschaft, Systeme 

abzulösen, denen kein Weiterentwicklungspotential zugeschrieben wird, ist nach wie 

vor gering. 

Einige Entwicklungen erhöhen jedoch den Druck auf die Gesundheitseinrichtungen 

zu einem rascheren Wandel. Insbesondere die Patienten stellen Forderungen nach 

digitaler Kommunikation und Datenübernahmen und zeigen wenig Verständnis für 

organisatorische Hürden. Patienten drohen zu innovativeren Anbietern (Tele-Health-

Anbieter) abzuwandern und verursachen daher wirtschaftlichen Druck auf die bis-

herigen Dienstleister. Positiv ist, dass die Transformation zu Cloud-Lösungen und 

eine starke Orientierung an Micro-Services die Umsetzung neuer technologischer 

Lösungen erleichtert.

 

Trotz dieser gemischten Ausgangslage ist die NEXUS auch für 2019 wieder optimis-

tisch. Durch unser modernes Produktportfolio und die Cross-Selling-Potentiale, die 

wir bei unseren zahlreichen Bestandkunden haben, waren wir bisher in der Lage, 

auch in einem weniger dynamischen Marktumfeld Wachstum zu erzielen. Wir wol-

len diese Entwicklung auch in 2019 fortsetzen. Gerade die Einführung unserer 

NEXUS / NEXT GENERATION-Software, aber auch die Integration der jüngst ge-

tätigten Unternehmensakquisitionen, lassen uns optimistisch auf das nächste Jahr 

blicken. Auch für 2019 schätzen wir die Aufwendungen der Integration als deutlich 

geringer ein, als die erwarteten Synergien der Zusammenarbeit. 

Unter Berücksichtigung der bereits in 2018 neu erworbenen Unternehmen erwarten 

wir in unserer Planung für die NEXUS-Gruppe im Segment „Healthcare Software“ 

deutliche Steigerungen im Umsatz und im Bereich „Healthcare Service“ aufgrund der 

Strategieänderung geringere Umsätze. Insgesamt sehen wir für 2019 in allen finan-

ziellen Leistungskennziffern weiter leicht steigende Werte. Dies gilt für Umsatz und 

Ergebnis vor Steuern. Eine leichte Verbesserung in der relativen Marktposition in den 

relevanten Märkten geht damit einher. Die Planung berücksichtig weitere Investitionen 

in Internationalisierung sowie eine Erweiterung unserer Produktpalette. Sollten sich 

in 2019 wesentliche Änderungen in der konsolidierten Gruppe ergeben, kann dies zu 

einer Änderung der Planung führen.

NEXUS AG

Donaueschingen, den 04. März 2019 

Der Vorstand

Dr. Ingo Behrendt 

Ralf Heilig

Edgar Kuner
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